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Gut informiert für Ihre Gesundheit

und Therapien auf das gesamte 
„System Mensch“ ab. Sie erfragen 
mögliche bestehende Unverträg-
lichkeiten und können bei Behand-
lungen bereits vor dem Einbringen 
von Zahnersatzmaterialien deren 
Verträglichkeiten individuell für 
jeden Patienten bestimmen. 

Auch das Dentallabor unterliegt 
anderen Anforderungen zur Her-
stellung des Zahnersatzes und ver-
wendet Spezialmaterialien, ins-
besondere Kunststoffe, die in der 
alltäglichen Zahnmedizin nicht 
zur Anwendung kommen.

Für Patienten bedeutet dies oft-
mals das Ende eines langen Lei-
densweges. 

Der Mensch ist ein hochkomple-
xes System. Daher stoßen Zahn-
ärzte an Ihre Grenzen bei Pati-
enten mit Beschwerden unklarer 
Ursachen, wie Sensibilitäts- oder 
Unverträglichkeitsreaktionen.
Laut Robert-Koch-Institut haben 
mindestens 40% der Bundes-
bürger Allergien oder sind durch 
Umweltbelastungen erkrankt, wie 
durch Schimmelpilze, Hausstaub, 
Pestizide in der Nahrungskette 
und viele andere.

Auch der Zahnpatient ist bei der 
zahnärztlichen Therapie einer Fül-
le von Umweltsubstanzen aus-
gesetzt. Dazu zählen auch die 
verschiedenen Materialien für 
Zahnersatz und Zahnfüllungen, 
wie z.B. Goldlegierungen, Amal-
gam und Kunststoffe.

Lokale Beschwerden wie Zun-
genbrennen, Aphthen und me-
tallischer Geschmack werden 
verständlicherweise in einen ur-
sächlichen Zusammenhang ge-
bracht mit einem Geschehen im 
Mund.

Schwieriger wird es durch Fremd-
materialien, die chronische Ent-
zündungen im gesamten Körper 
auslösen können ohne lokale 
Symptomatiken. Eine fortdauern-
de Abwehrschwäche und Ausein-
andersetzung mit körperfremden 
Stoffen als Reiz führen zu einer 
Aktivierung des Immunsystems 
und zu einer chronischen Entzün-
dung, die Auswirkungen auf das 

Immunsystem hat. 

Gerade bei Beschwerden unklarer 
Ursachen sind Umweltmediziner 
und Umweltzahnmediziner ge-
fragt, die mit Spezialwissen und 
der ganzheitlichen Sicht auf das 
„System Mensch“ agieren.

Diese können mit speziellen im-
munologischen, genetischen und 
umweltmedizinischen Tests Un-
verträglichkeiten nachweisen, 
die über den häufi g angewandten 
Hautritztest hinausgehen.

Folgende Diagnose- und Testver-
fahren werden beispielsweise 
durchgeführt:
• Bestimmung der individuellen 

Entzündungsneigung
• Typ IV-Allergiennachweise ins-

besondere auf Zahnmetalle
• Titanstimulationstest insbeson-

dere vor Titanimplantationen
• Nachweisverfahren auf Aller-

gien durch Prothesenkunststof-
fe und Zemente

• Parodontal-Markerkeime

Mit einer zusätzlichen Qualifi kati-
on „Umwelt-Zahnmedizin“ eröff-
nen Zahnärzte neue Perspektiven 
für ihre Patienten. Sie sind unter 
anderem in Toxikologie, Immuno-
logie, Allergologie und Werkstoffe 
weitergebildet. Die Umweltzahn-
ärzte arbeiten interdisziplinär mit 
verschiedenen Ärzten, Orthopä-
den und Physiotherapeuten zu-
sammen und stimmen Diagnose 


